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Sparkasse FFB erweitert Kundenservice mit neuer Dialog-Insel
Die Sparkasse Fürstenfeldbruck setzt die 
Modernisierung ihrer Filialen fort und hat 
unter anderem in Althegnenberg eine in-
novative Dialog-Insel eingeführt. Dieses 
neue Servicekonzept ermöglicht nun an 35 
Stunden pro Woche eine persönliche Bera-
tung in der Filiale.

Die neue Dialog-Insel bietet eine diskrete 
und persönliche Beratung für Bankge-

Frank Opitz, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse (links), und Althegnenbergs Bürgermeister Rainer Spicker 
drückten bei der offiziellen Einweihung den „Startknopf“ für die neue Dialog-Insel.

Rainer Spicker, Bürgermeister der Gemeinde 
Althegnenberg, testete im Rahmen der Einweihung 
die neue Dialog-Insel und erteilte Kundenberaterin 
Alina Lederer dabei einen fiktiven Überweisungs-

auftrag.

schäfte und alltägliche Services. Kundinnen 
und Kunden können direkt mit kompeten-
ten Beraterinnen und Beratern aus Fürs-
tenfeldbruck sprechen – von Mensch zu 
Mensch. Ein wesentlicher Vorteil für die 
Kundinnen und Kunden sind die deutlich 
ausgeweiteten Service-Zeiten von Mon-
tag bis Freitag 9 bis 16 Uhr.

Außerdem werden in der Startphase Mitar-

beitende zu folgenden Zeiten vor Ort sein, 
um die Dialog-Insel vorzustellen und Fra-
gen zu beantworten: Montag von 14 bis 16 
Uhr, sowie Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 13 Uhr.

Ausführlichere und zeitlich umfangreiche-
re Beratungen sind von Montag bis Freitag 
zwischen 8 und 20 Uhr nach Terminverein-
barung in der Filiale Mammendorf möglich.

Hinweis: Am 20.03.2025 wird die Sparkas-
se im Senioren-Café die Dialog-Insel noch 
genauer vorstellen.
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Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-
forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86
Öffnungszeiten: 
 Montag von 15:00 -18:00 Uhr
 Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Nächster Redaktionsschluss,
Ausgabe April 2025 
ist der 02. März 2025 um 12:00 Uhr

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
IT Service Schulze | IT-Dienstleistungen & 
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Mitterweg 7 - 82278 Hörbach
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Gruppierungen selbst verantwortlich.
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ten etc. kann keine Gewähr übernommen wer-
den. Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Auflage: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Benjamin Schulze

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Dienstag von 15:30 bis 18:00 Uhr
Faschingsdienstag (04.03.2025) geschlossen 
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag:  17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599
email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine März 2025

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 

15:00 - 18:00 Uhr
www.physiofit-aurich.de

Do is wos los!
07.   Mo 19:00 Uhr Weltgebetstag in AHB, Pfarrheim
   19:00 Uhr JHV FF AHB, Überbau
09.  So 14:00 Uhr Spieletreff AHB, Erlebniswelt, Überbau
10.  Mo 19:30 Uhr Übung FF-AHB, FF-Haus
13.  Do 19:30 JHV Veteranen- und Reservistenverein
   HÖB, Gästerhaus Neubauer, HÖB
15.  Sa 16:00 Uhr Aufbau: Kinderflohmarkt, Kinderhaus, MZH
16.  So 09:00 Uhr Kinderflohmarkt, Kinderh., MZH
17.  Mo 19:00 Uhr JHV SV AHB, Waldgaststätte
20.  Do 14:00 Uhr Schuleinschreibung AHB, GS AHB
   19:00 Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus
24.  Mo 19:00 Uhr Jugendübung FF AHB, FF-Haus
27.  Do 19:00 Uhr Bürgerinformation in HÖB, Alte Schule
28.  Fr 19:00 Uhr Taizé-Gebet AHB, Kirche rk 

2003

Stammtisch 
der Oldtimerfreunde findet 

jeden
1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf
 09.02. 10:00 - 10:45 Uhr 
   Familienyoga, Althegnenberg, Anbau
16.03. 10.00 – 10.45 Uhr
   Familienyoga, Althegnenberg, Anbau
19.03. 09.00 – 11.00 Uhr
   Abschied von der Windel, Online-Vortrag
20.03. 20.00 – 21.30 Uhr
   Diagnose AD(H)S/ASS – was nun? Online-Treff  
   zum Austausch für Eltern betroffener Kinder
22.03. 13.00 – 15.00 Uhr
   Unterwegs auf dem Bauernhof mit Oma/Opa für  
   Kinder ab 4 Jahren, inklusiv; Landsberied
23.03. 10.00 – 10.45
   Familienyoga, Althegnenberg, Anbau

Kaffee-Treff
Im Pfarrheim am

Donnerstag
20.03.25

um 14:00 Uhr
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Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Telefon 08202/9053805 - www.kfzservice-schneider.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

GmbH

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht - Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht - Schadenersatzrecht - Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung - Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung

am Sonntag, den
16. März 2025 um 19:00 Uhr in der 
Waldgaststätte Althegnenberg in den 
Räumen der Kegelbahn

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme! 

Karl Schleich
1.Vorstand

Folgende Tagesordnung wird vorge-
schlagen:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Möglichkeit für Anträge
7. Verschiedenes
8. Weitere Planung zum 40-jährigen  
 Bestehen der Ortsgruppe

Amper-Kurier zur Selbstabholung in Althegnenberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vielen dürfte es bereits aufgefallen sein: 
Seit einigen Monaten wird der Amper-
Kurier in Althegnenberg nicht mehr wie 
gewohnt ausgetragen. Doch es gibt gute 
Nachrichten für alle, die die Zeitung 
weiterhin erhalten möchten!

Der Amper-Kurier steht zur Selbstab-
holung auf dem Gelände der Easy Sprit 
Tankstelle in Althegnenberg bereit. Die 

Zeitung wird dort immer mittwochs und 
freitags zur Mittagszeit angeliefert.

Da bisher nur wenige Exemplare abge-
holt werden, vermuten wir, dass diese 
Änderung noch nicht allen bekannt 
ist. Daher möchten wir diesen Hinweis 
weitergeben, damit alle Interessierten 
weiterhin die Möglichkeit haben, den 
Amper-Kurier zu lesen.

Teilen Sie diese Information gerne mit 
Nachbarn und Bekannten, die sich für 
den Amper-Kurier interessieren könn-
ten.

Ihre Redaktion des Finsterbach-Kuriers
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Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für März 2025

ALTHEGNENBERG    

So. 02.03.:  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Mi. 05.03.:  17.30 Uhr Aschermittwoch, Amt mit Auflegung der Asche

Fr.  07.03.:  19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen

    Ökumenischer Gottesdienst im Pfarrheim

So. 09.03.:  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Fr.  14.03.:  16.00 Uhr Ewige Anbetung 

So. 16.03.:  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

So. 23.03.:  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

So. 30.03.:  10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

HÖRBACH

So. 02.03.:  08.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Mo. 10.03.:    14.00 Uhr      Ewige Anbetung

Sa. 15.03.:  19.00 Uhr Vorabendmesse

So. 30.03.:  08.30 Uhr Pfarrgottesdienst

HINWEIS: 

Die Ewige Anbetung findet am Montag, den 10. März 2025 in Hörbach und am Freitag, den 14. März in Althegnenberg statt, die genaue Uhrzeit wird im 

aktuellen Kirchenanzeiger bekannt gegeben. Am Freitag, den 07.03.2025 findet im Pfarrheim wieder der Weltgebetstag aller Konfessionen, diesmal über 

die Cookinseln, statt. Anschl. gemütliches Beisammensein.

Neue Kirchenverwaltung von St. Andreas Hörbach

Kirchenverwaltungswahl vom 23./24. 
November 2024

Nach der Vorabendmesse sowie am 
darauf folgenden Sonntag hatten alle 
volljährigen Katholikinnen und Katho-
liken der Pfarrei St. Andreas Hörbach 
die Möglichkeit, über die Zukunft ihrer 
Kirche bei der Wahl der Kirchenverwal-
tungsmitglieder mitzubestimmen. Die 
Kirchenverwaltung kümmert sich insbe-
sondere um die Finanz- und Vermögens-
verwaltung oder auch die Durchführung 
von Baumaßnahmen an kirchlichen 
Gebäuden der Pfarrei bzw. Kirchenstif-
tung. Von den sechs sich zur Verfügung 
gestellten Kandidaten wurden für die 

Wahlperiode 2025 bis 2030 gewählt:

Franz Kaindl, Kirchenpfleger und 
Rechnungsführer
Florian Kreutzer, Verbindungsmit-
glied zum Pfarrgemeinderat
Ulrich Schmid, Schriftführer
Erwin Riedl

Neben den gewählten Mitgliedern ge-
hört dem Gremium Herr Pfarrer Anton 
Brandstetter sowie der Verwaltungslei-
ter der Pfarreiengemeinschaft Baindl-
kirch, Herr Walter Mück, an. Im Rahmen 
der konstituierenden Sitzung aller sechs 
Kirchenverwaltungen der Pfarreienge-
meinschaft am 14.01.2025 stellen sich 

(v.l.n.r.: Walter Mück, Franz Kaindl, Ulrich Schmid, Erwin Riedl, Florian Kreutzer, Pfarrer Anton Brandstetter)

auch die Mitglieder
der Kirchenerwaltung
St. Andreas Hörbach
dem Fotografen.

Text: Ulrich Schmid für die Kirchenver-
waltung Hörbach
Foto: Wolfgang Anzenhofer
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Auch in diesem Jahr hat der Jugendrat wieder
Spenden für die Tafeln gesammelt. Dieses Mal
haben wir die zahlreichen Spenden auf die Tafeln
Mering und Maisach aufgeteilt. Besonders wichtig
waren Trocken- und Dosenlebensmittel, die dringend benötigt 
werden. Beide Tafeln freuten sich sehr über die zahlreichen 
Spenden. Auch im Namen des Jugendrats möchten wir uns bei 
allen Unterstützern herzlich bedanken.

In Maisach erhielten wir zusätzlich die Gelegenheit, eine 
Führung durch die Räumlichkeiten der Tafel zu bekommen. 
Der Leiter, Herr Normann Wenke, erklärte uns ausführlich, wie 
die Tafel organisiert ist und wie die Abläufe funktionieren. Die 
Maisacher Tafel versorgt wöchentlich über 180 Familien mit 
Lebensmitteln. Mehr als 50 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer sind, dabei beteiligt.

Auch die Tafel in Mering zeigt sich sehr dankbar. Der Gedan-
ke, auch an jene zu denken, denen es nicht gut geht, wurde 
ausdrücklich hervorgehoben.

Wir freuen uns, als Jugendrat einen Beitrag leisten zu können 
und danken allen die diese Aktion möglich gemacht haben.

Annika Strauß
Jugendratsprecherin

Spendenaktion Tafel Mering und Maisach

Wir möchten euch über eine Veränderung im Jugendrat informieren: Star Tarkmann ist leider aus persönlichen Gründen zurück-
getreten. Sie war fast 4 Jahren im Jugendrat engagiert und hat im aktuellen Gremium die Aufgabe der Schriftführerin über-
nommen. Wir danke ihr herzlich für ihre wertvollen Beiträge zum Wohle der Jugendlichen in unserer Gemeinde. Das Amt der 
Schriftführerin übernimmt nun Lea Wittchen. Laura Kleinheinz wurde als Nachrückerin auf der Liste einstimmig vom Gremium 
gewählt. Wir freuen uns auf unsere zukünftige Zusammenarbeit.

Annika Strauß
Jugendratsprecherin

Neues im Jugendrat
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D’Henaberger Bühne spielt:

Alois und die Auferstehung
Eine bayerische Geschichte in 3 Akten
von Tom Wentura

Termine für März 2025:
Freitag 21. März 2025 19:30 Uhr

Samstag 22. März 2025 19:00 Uhr
Sonntag 23. März 202518:00 Uhr
Freitag 28. März 2025 19:30 Uhr

Samstag 29. März 2025 19:00 Uhr
Sonntag  30. März 2025 18:00 Uhr

Preise: Erwachsene: 10,00€
Kinder bis 14 Jahre: 5,00€

Die Henaberger Bühne präsentiert im 
März etwas ganz Besonderes: Das dies-
jährige Theaterstück stammt aus der Fe-
der eines unserer eigenen Schauspieler! 
Freut euch auf eine originelle Komödie 
voller Lacher und Überraschungen.

Alois ist Bürgermeister einer kleinen 
Gemeinde. Er ist ein rechter Hallodri, 
besonders mit dem Auto ist er gerne ein 
paar km/h zu schnell unterwegs. Aber 
dank seines Freundes, dem Ortspolizis-
ten, kommt er oft ungeschoren davon. 
Doch als er in der Kreisstadt wieder mit 
deutlich überhöhter Geschwindigkeit 
geblitzt wird, kann dieser diesmal nichts 
für ihn tun. Da schmiedet Alois einen 
kuriosen Plan.

Währenddessen gewinnt seine Frau Gi-
sela eine Reise, von der sie beide schon 
immer geträumt haben. Doch auf dem 
Gewinnlos steht ausgerechnet Alois‘ 
Name – und ohne gültigen Ausweis, 
der ihm aufgrund der Raserei kürzlich 
abgenommen wurde, droht der Preis 
zu verfallen! Zum Glück hat Sohn Lukas 
eine originelle Idee, die alles verändern 
könnte…

Reservierung unter:
www.henaberger-buehne.de

Oder Fam. Paul:    
18.00 - 20.00 Uhr: 08202/2141

Mehrzweckhalle Waldgaststätte
Bürgermeister-Widemann-Str. 8

82278 Althegnenberg
Für Verpflegung ist gesorgt.
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*Aufmerksamkeiten gibt es ab dem 75. Geburtstag und 
nur wenn gewünscht

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hochzeitsjubiläum gratulieren 
und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

Hifa Al Awil zum
75. Geburtstag

Mit einem bunten Blumenstrauß durfte ich Frau Hifa Al Awil 
zum 75. Geburtstag gratulieren. Die Gemeinde wünscht wei-
terhin gute Gesundheit und noch viele schöne Momente im 
Kreise der Familie.

Ingrid Engelhardt zum
80. Geburtstag

Zum 80. Geburtstag durfte ich Ingrid 
Engelhardt gratulieren und ihr einen 
Geschenkkorb überreichen. In guter 
Laune haben wir uns nett unterhal-
ten. Wir wünschen alles Gute und viel 
Gesundheit für die kommenden Jahre.

Ernst Beck zum
90. Geburtstag

Zum 90. Geburtstag überbrachte ich 
einem bestgelaunten Ernst Beck die 
Glückwünsche der Gemeinde und 
einen Geschenkkorb, bestückt mit 
einigen Leckereien zur Stärkung. In 
fröhlicher Runde haben wir einen 
angenehmen Plausch gehabt. Wir 
wünschen alles Gute und viel Gesund-
heit für die kommenden Jahre.

Es gratulieren die Oldtimer Freunde 
Althegnenberg den Zwillingsbrüdern  
Heiner und Eberhard Dietrich  zu 
ihrem 80. Geburtstag.

Zu sehen ist auf dem Foto auch noch  
Thomas  Schreiner. 2003

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE
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Oswald Trockenbau GmbH

Wilhelm Oswald Sen. Mobil 0173 /37 92 054
Florian Oswald Jun. Mobil 0171/ 95 23 045

Burgstraße 3
82278 Althegnenberg Telefon  0 82 02 /84 85
info@oswald-trockenbau.de Telefax  0 82 02 / 13 10

Trockenbau – Schallschutz – Feuerschutz 

E-Mail für Ihre Beiträge:
info@finsterbach-kurier.de

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe April 2025
ist der 02. März 2025 um 12:00 Uhr

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-4633537

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de



Geschichtsbladl

März 2025

Geschichte und Geschichten aus Althegnenberg, Hörbach und Nachbarorten

Nr. 92

Durch den Bau der Eisenbahn München – Augsburg 1840 wurden nicht nur Felder und Wiesen durchschnitten, sondern 
auch Straßen und Feldwege. Es entstanden zahlreiche schienengleiche Bahnübergänge. Mit zunehmendem Bahnverkehr 
mussten diese durch beschrankte Bahnübergänge und dazugehörige Bahnwärterhäuser gesichert werden1.  Im Umfeld vom 
Bahnhof Haspelmoor entstanden so die drei Bahnposten 14, 15 und 16. 

Bahnposten 16 war im freien Felde in der Gemarkung Hörbach zwischen Althegnenberg und Haspelmoor, er sicherte nur 
einen Feldweg zu den nördlich der Bahn gelegenen Feldern und Wäldern. Dort wurde 1864 oder 1865 ein Bahnwärterhaus für 
die Familie eines Bahnarbeiters, der auch Streckengeher war, gebaut. 1906 ist daneben eine Brücke über die Bahn errichtet 
worden. Diese Brücke wurde 1936 von der Reichsbahn neu gebaut . Sie ist dem viergleisigen Bahnausbau 2007 zum Opfer 
gefallen und wurde nicht ersetzt. Die nördlich der Bahn gelegenen Felder gehören Hörbacher Landwirten - da auf diesen 
Feldern eine Photovoltaikanlage errichtet wurde und diese von Althegnenberg angefahren werden kann, wurde keine neue 
Brücke mehr benötigt.

Das Bahnwärterhaus zwischen Althegnenberg und Haspelmoor
Von Toni Drexler



Bahnposten 16 und Bahnbrücke 1939. Foto: Sammlung St. Stangl

Im 1866 angelegten und bis 1890 fortgeführten Familienbuch der Pfarrei Hörbach ist auch das Bahnwärterhaus im Haspel-
felde unter Haus Nr. 48 (ab 1878 Nr.19) aufgeführt. Demnach wurde es im Jahr 1864 od. 65 erbaut und bis zum Jahr 1873 von der 
Pfarrei Althegnenberg betreut, danach von der Pfarrei Hörbach, da es zur Gemeinde Hörbach gehörte. Als Bewohner ist ab 
1878 Mathias Hauser, geboren in Mammendorf am 22.2.1846, verheiratet seit 10.2.1874 mit Rosina Sieber, Gütlerstochter von 
Maisach verzeichnet. Sie hatten 6 Kindern, geboren von 1874 bis 1885. 

Ihr Vorgänger als Bahnwärter war Sebastian Süßmair von Hochdorf der am 13. November 1877 nach Gundelfingen versetzt 
wurde.2

Hauser hatte vorher sein Anwesen in Mammendorf verkauft. In einer Anzeige, erschienen im Amtsblatt für den Bezirk Bruck 
1878 wurde sein Anwesen in Mammendorf zu Kauf angeboten. „In Mammendorf ist das neugebaute Haus Nr. 37 mit 14 Tgw. 50 
Dezim. Grund (etwa 5 ha) aus freier Hand unter den angenehmsten Bedingungen zu verkaufen. Die Hälfte des Kaufschillings 
kann auf erste Hypothek lange Zeit liegen bleiben. Der Eigenthümer: Mathias Hauser Bahnwärter in Haspelmoor.“ 3 4

Das Haus Nr. 37 in Mammendorf war das Anwesen „Beim Pfeifer“ in der Espenstraße 4, in der Nähe der St. Nikolaus Kirche. 5

Doch nun zum Bahnwärterhaus auf Hörbacher Grund.

Was mag die Familie Hauser bewogen haben, ihr neuerbautes Haus mit dem – zwar kleinen – landwirtschaftlichen Anwesen 
zu verkaufen und dafür ein sehr kleines Bahnwärterhaus mit nur etwa 100 m² Grundfläche zu beziehen? Es war wohl die 
mit diesem Haus verbundene Stelle bei der Bahn, die ein sicheres Einkommen garantierte. Zudem konnte die Familie auf 
dem kleinen Grundstück an der Bahntrasse eine Ziege – damals als Eisenbahnerkuh verspottet – und einiges Geflügel sowie 
Stallhasen halten. Damit war auch weiterhin quasi eine Miniaturlandwirtschaft möglich.

Seit 1953 lebte dort die Familie Stangl. Diese hatte es inzwischen schon zu einer Kuh gebracht, die in einem kleinen Stallge-
bäude neben dem Bahnwörterhaus untergebracht war. 



Josepha Stangl auf der Bahnbrücke mit ihrem Sohn Stefan und Kater. Foto: St.Stangl

Anfang der 60er Jahre setzen nun meine Erinnerungen 
ein. Manchmal musste ich meinem Vater bei der Postzu-
stellung helfen, besonders in den Ferien. Zum Zustellbe-
zirk gehörte auch der etwa einen Kilometer entfernte 
Bahnposten 16. In dem ehemaligen Bahnwärterhaus leb-
te die Familie Stangl. Die wenige Post, die dorthin zuzu-
stellen war, übernahm oft ich. Im Winter, wenn nicht sel-
ten 30 cm oder mehr Schnee lagen, war es ein mühsames 
Unternehmen. Der Feldweg dorthin war nicht geräumt, 
man stapfte durch den hohen Schnee. Von der Hecke am 
Ortsausgang schnitt ich mir vorher mir einen Stecken – 
als Waffe. Die Stangl’s hatten zwar einen Hund, doch die-
ser war an einer Kette, die nicht bis zur Haustüre reichte. 
Furchterregender waren die geifernden ‚Bigöckel‘, also 
Truthähne. Wenn man zum Briefkasten durchdringen 
wollte, musste man an diesen hysterischen Viechern vor-
bei, da war ein Haselnuss-Stecken sehr nützlich

Josepha Stangl mit „Bigöckel“ (Truthähnen) Foto: St. Stangl



Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

Um 1967 wurde das Bahnwärterhaus abgebrochen.

Die teilweise schon abgebrochene Bahnüberführung um 2005. Foto: St. Stangl

1 Bildunterschrift auf einem Foto der neuen Brücke. Privatbesitz
2 Familienbuch der Pfarrei Hörbach von 1866, fortgeführt bis 1890. Archiv Bistum Augsburg, Pfarrei Hörbach
3 Amtsblatt des Bezirks Bruck von 1878
4 Dank an Anna Ulrike Bergheim für den Hinweis
5 Heimatbuch Mammendorf. Band 1 Das Häuserbuch von Mammendorf. St. Ottilien 2008
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Wieder volles Haus und ausgelassene Stimmung….

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 des Liederkranz Althegnenberg e. V. 

…….beim 2. Kneipensingen des Lieder-
kranz Althegnenberg im Anbau der 
Waldgaststätte.

Die “Band“ Nikola Wex (Keyboard), Hans 
Drexl (E-Bass) und Maria Widemann 
(Gitarre) hat gemeinsam neue Lieder 
ausgewählt, sehr fleißig geprobt und 
das Kneipensingen LIVE begleitet. Beni 
und Lukas, von den Fußballern, waren 
wieder für die Percussion zuständig. Da-
mit die Gäste auch alle Stücke mitsingen 
konnten, flimmerten die Liedtexte vom 
Laptop den André bediente, per Beamer 
auf die Leinwand. Ein großes Danke-
schön für Euch!

Sehr viele Besucher sind wieder ge-
kommen, der Anbau war rappelvoll, es 
wurde gesungen, gegrölt, geratscht und 
die Stimmung war gigantisch. 
Alle waren ausgelassen, hatten sichtlich 
viel Spaß und konnten es nicht fassen, 
als nach über drei Stunden die letzte 
Zugabe verklungen ist. 
Schön, dass Ihr alle da wart. 
Eins steht schon fest – es wird wieder 
ein Kneipensingen geben.

„Heute ist nicht alle Tage – wir kom-
men wieder, keine Frage“

Liederkranz Althegnenberg
Ingrid Gabriel

am Donnerstag 13. März 2025 um 19.00 
Uhr im Sportzentrum Althegnenberg, im 
Anbau (unserem Probenraum), Bgm.-
Widemann-Str. 8, herzlich ein.

Die Vorstandschaft freut sich auf eine 
zahlreiche Teilnahme an der JHV. 
Danach werden wir den Abend noch 
zusammen bei Kosta ausklingen lassen.

Mit Sängergruß

Maria Widemann
1. Vorstand

Vorläufige Tagesordnung:
         
1. Begrüßung / Totengedenken
2. Rückblick auf das Vereinsjahr  
 2024
3. Kassenbericht für das Vereinsjahr  
 2024
4. Bericht der Kassenprüfung und  
 Entlastung des Kassiers 
5. Bericht der Chorleiterin
6. Mitgliederehrungen
7. Verschiedenes, Wünsche und  
 Anträge
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Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Großer Wertstoffhof 
Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78
 

Öffnungszeiten:

Montag:
17:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch:
09:00 bis 12:00  -  14:00 bis 

18:00 Uhr

Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Die aktuellsten Infos zum Hörbacher Montagsbrettl gibt‘s wie immer unter
www.montagsbrettl.de

Mo, 07.04.2025 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

Brustmann-Schäfer-Horn - „Isara Rapidus“
Sebastian Horn (Dreiviertelblut, Bananafishbones), Josef Brustmann (Kabarettist, Di-
atoischer Jodelwahnsinn) und Benni Schäfer (Jazz Bassist) – Drei ganz verschiedene 
musikalische Biographien, die all ihre Erfahrung und all ihr Können in einem brand-
neuen Projekt zusammenschmeißen: Kein Männerdreigesang, vielmehr ein Drei-
Männer- Gesang – mächtig und schön – zu Zither, Gitarre und Bass!
 
„Wir singen eigene neue Lieder, die uns unser Leben schreibt, und wir singen natür-
lich auch alte bayrische Volkslieder, weil die genial schön sind – ein unschätzbares 
und schwer unterschätztes Erbgut. Dabei lassen wir die alten Lieder so, wie sie sind – 
leuchten da aber möglichst viele unbekannte Ecken aus. Wenn Volksmusik in Medien 
stattfindet, wird sie auf das Unterhaltsame und Lustige reduziert; dabei hat sie oft 
auch etwas sehr Geheimnisvolles, Magisches, Abgrundtiefes, Erotisches. Und diese 
ganze Bandbreite wollen wir haben, die ganze Schönheit und urwüchsige Kraft, die 
da drinsteckt, aufzeigen.“

Die Veranstaltung findet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hat-
tenhofen) statt. Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 23 Euro pro Person. Bitte 
beachten Sie, dass bei den Veranstaltungen im Gasthaus Eberl kein Essen im Ver-
anstaltungssaal möglich ist. Bitte reservieren Sie in der Wirtschaft, wenn Sie vorher 
noch etwas essen möchten! Während der Veranstaltung wird nicht bedient. In den 
großzügigen Pausen können Getränke nachbestellt werden.

Foto: @Olivia Reinecke
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Osterfeuer

Alle Helfer treffen sich am 19. April um 8.45 Uhr in der Einfahrt zum
Wertstoffhof und fahren um 9 uhr zum Holzsammeln los  

Abholungen können unter 01729460778 oder info.lj-ahb@gmx.de
angemeldet werden  

Beginn: ca. 19 Uhr am 20.April

Ort: 

Damit wir dieses Jahr auch wieder ein gscheides 
Feuer hinbekommen freut sich die Landjugend 
Althegnenberg über möglichst viel Unterstützung.
Alle Helfer treffen sich am 19.April um 8.45 Uhr in 
der Einfahrt zum Wertstoffhof und fahren um 9 Uhr 
los zum Holzsammeln.

Wer mit seinem Holz zum Osterfeuer beitragen 
möchte, kann es entweder auf der Wiese gegenüber 
vom Friedhof abladen oder eine Holzabholung 
anmelden unter 015778930204 oder info.lj-
ah@gmx.de. 

Allgemein gilt:
-kein Laub
-keine Nägel oder andere Müllreste 
-nur unbehandeltes Holz

Wir freuen uns über jede Spende !

Eure Landjugend Althegnenberg

Osterfeuer in Henaberg 

STECKERLFISCHE NUR AUF
VORBESTELLUNG UNTER
INFO.LJ-AHB@GMX.DE ODER
PER SMS / WHATS APP AN
01729460778

STECKERLFISCHGRILLEN 
WO? AN DER SCHMIEDE
ALTHEGNENBERG
(SCHMIEDGASSE 1)
WANN? 18.04.25 AB 11 UHR 

FÜR MUSIK UND GETRÄNKE IST
NATÜRLICH GESORGT!
KOMMT‘S VORBEI! WIR FREUEN
UNS AUF EUCH!

 EURE LANDJUGEND
ALTHEGNENBERG
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Starkbierfest des Musikvereins Althegnenberg
Der Musikverein Althegnenberg lädt herzlich zum diesjäh-
rigen Starkbierfest am Samstag den 08. März in die festlich 
geschmückte Mehrzweckhalle in Althegnenberg ein.

Die Bewirtung übernimmt in bewährter Weise Kosta von der 
Waldgaststätte. Der Musikverein hat sich neue Spiele zur 
Unterhaltung ausgedacht und wird natürlich mit traditionel-
ler Blasmusik für gute Stimmung sorgen. Auch unser Bruder 
Barnabas wird wieder mit von der Partie sein und uns in 
seiner Fastenpredigt die Leviten lesen.

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr, Einlass ist ab 18:30 
Uhr. Der Eintritt kostet 7,-- €. Wer einen Platz für eine Grup-
pe reservieren möchte, kann dies bei Ulrich Schmid unter 
der Telefonnummer 08202/961213 machen.

RAMADAMA

29.03.2025
Althegnenberg: Pfarrkirche
Hörbach: Gasthof zum Sandmeir

Treffpunkt: 9.00 Uhr   

Osterbasteln für Kinder
Am Samstag, den 29. März 2025, lädt der Obst- und Gar-
tenbauverein wieder zum traditionellen Osterbasteln in den 
Anbau des Sportzentrums. Eingeladen sind Kinder jeden 
Alters, die Eltern oder Großeltern dürfen sehr gerne beim 
Basteln mithelfen!

Beginn ist dieses Jahr um 13 Uhr, Ende ca. 15 Uhr. Unkos-
tenbeitrag für Nicht-Mitglieder 5 Euro, für OGV-Mitglieder ist 
die Teilnahme kostenfrei. Mitzubringen sind: Gartenschere, 
Bastelschere, wer hat: ausgeblasene Eier, und natürlich gute 
Laune!

Anmeldung bitte bis zum 22. März 2025 bei Doris Namyslo 
(01577 4935402)

Hier schon einmal unsere nächsten Termine zum
Vormerken:
• Jahreshauptversammlung des OGV am 9. April 2025 

(Gästehaus Neubauer in Hörbach)
• Pflanzentauschbörse am 10. Mai 2025 (vor dem Pfarr-

heim)
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Kulinarisches auf dem Christikindlmarkt

Einladung zum Damen- und KK-Duell-Schießen

Nikolaus-Schießen

Auch dieses Mal widmete
 sich die SG Althegnenberg am 
30.11.2024 wieder dem leiblichen Wohl 
der Besucher. Angeboten wurden fri-
sche Schnitzelsemmeln
mit Krautsalat und diversen Toppings. 
Zur Verdauung gab es hinterher noch ei-
nen guten Tropfen von der Schnapsthe-
ke. Offensichtlich hatte man den 
Geschmack der Besucher gut getroffen, 
denn der Stand war am Ende bis zum 
letzten Schnitzel ausverkauft, wobei im 
Nachgang sogar noch die Schnitzelvor-
räte der FFW Althegnenberg herhalten 
mussten. Der Erlös kam wieder einem 
sozialen Zweck zugute, den die Gemein-
de festgelegt hat.

Im Schützenheim findet am 14.03.2025 das erste Damenschie-
ßen des neuen Jahres statt. Damit auch die Herren nicht zu 
kurz kommen veranstaltet die SGA parallel ein Duellschießen 
mit der KK-Pistole.
Zu beiden Veranstaltungen möchte die SGA alle Interessier-
ten herzlich einladen. Es wird sicher wieder eine vergnügliche 
Runde, bei der neben der sportlichen Aktivität auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz kommen wird.

Am 06.12.2024 fand im Schützenheim wieder ein Nikolausschießen statt, zudem sich 
wieder viele Mitglieder der SGA eingefunden hatten. Im Luftgewehr-Wettbewerb 
siegte Peter Friedl vor Swen Kirsten auf dem 2. und Florian Dosch auf dem 3. Platz. 
Auch die KK-Schützen konnten sich wieder beweisen. Den 1. Platz in der Disziplin 
KK-Gewehr konnte Florian Dosch für sich erringen. Auf dem 2. Platz landete Markus 
Greil vor Rudi Friesenegger auf dem 3. Platz. Wie immer konnte jeder Teilnehmer 
einen kleinen Preis mit nach Hause nehmen und so genossen alle nach dem Wett-
kampf noch in geselliger Runde die vorweihnachtliche Stimmung.
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Königsschießen
Am 24.01.2024 fand wieder das tradi-
tionelle Königsschießen mit Proklama-
tion des Schützenkönigs statt. Dem-
entsprechend folgten der Einladung 
zum Königsschuss auch an die dreißig 
Mitglieder und taten ihr Bestes. Dieses 
Jahr konnte Samuel Braun die Königs-
würde erringen und die Schützenkette 
sowie den üblichen Geschenkkorb aus 
den Händen unseres Bürgermeisters  
Rainer Spicker in Empfang nehmen. 
Die Würden des Vizekönigs teilten sich 
diesmal Paul Dosch auf dem 2. und 
Swen Kirsten auf dem 3. Platz. Jugend-
könig wurde nun wiederholt Katharina 
Hertlein mit Alexander Hertlein auf 
dem 2. und Lennox Wittchen auf dem 3. 
Platz. Pokale gab es jeweils für die bei-
den Schützenkönige, die obligatorischen 
Wurstketten für die zweiten Plätze und 
die Breznketten für die dritten Plätze 

nebst Anstecknadeln jeweils in Gold, 
Silber und Bronze.
Wie immer fand gleichzeitig noch ein 
LG-Preisschießen statt, bei dem der 
beste Teiler gewertet wurde. Hier hatte 
Günter Müller die Nase vorn gefolgt von 
Paul Dosch auf dem 2. und Katharina 
Hertlein auf dem 3. Platz.
Auch in den KK-Disziplinen wurde dies-
mal ein Königschießen durchgeführt. 
König in KK-Gewehr wurde Joe Lauckner 
gefolgt von Simon Grahhammer auf 
dem 2. und Florian Dosch auf dem 3. 
Platz. Den Sieg in der Disziplin KK-Pistole 
konnte Bernhard Zettler für sich ver-
buchen. Den 2. Platz belegte hier Swen 
Kirsten und den 3. Platz Ludwig Gabriel.
Wie immer konnte jeder Teilnehmer 
einen kleinen Preis mit nach Hause neh-
men. Im Anschluss an den sportlichen 
Wettkampf machte im Schützenheim 

noch der mit Sekt gefüllte Pokal die 
Runde und zur Brotzeit wurden die ge-
wonnenen Würste und Brezn gestiftet, 
die man auch gleich in geselliger Runde 
verspeiste, sodass niemand hungrig 
oder durstig nach Hause gehen musste.

Suche Haushaltshilfe
für Privathaushalt in Altheg-
nenberg für ca. 3 Stunden 

wöchentlich.
Bei Interesse bitte unter der 

01729411817 melden.
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Heft 286/3 - März 2025

Kunst in Althegnenberg
Im Rahmen der Ausstellungsreihe 
„Kunst in Althegnenberg“ sind die Werke 
der leider bereits verstorbenen Ursula 
Golbs (1940 - 2023) im Rathaus der Ge-
meinde Althegnenberg zu sehen.
Frau Golbs hatte in der Vergangen-
heit alleine oder auch gemeinsam mit 
anderen Künstlern bereits über 20 
Ausstellungen an verschiedenen Orten 
im Landkreis, darunter auch die „Früh-
lingsausstellung der Hobbykünstler aus 
Althegnenberg und Hörbach“ im März 
2008 im Pfarrheim Althegnenberg.

Sie wurde in Rheda-Wiedenbrück in 
Nordrhein-Westfalen geboren und war 
von Beruf Fremdsprachenkorrespon-
dentin. In Althegnenberg lebte sie von 
1978 bis 2023, zuvor in Olching und 
davor München.

Von ihr stammen rund 300 Aquarelle, 
außerdem rund ein Dutzend Ölgemälde 
und einige Tusche- und Bleistiftzeich-
nungen.

Das Bild vom ehemaligen Gasthof 
Bergmüller später Jung in der Ortsmitte 
wurde aus Blickrichtung des Pfarrhau-
ses gemalt und hängt im Pfarrheim von 
Althegnenberg.

Die Kunstwerke werden im Rathaus aus-
gestellt und können zu den Öffnungszei-
ten Dienstag von 16:00 – 19:00 Uhr und 
Freitag, 09:00 – 12:00 Uhr, oder auch 
kurzfristig nach Absprache betrachtet 
werden.


